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Stadt Arnstadt          20.04.2026 
    

Tätigkeitsbericht Nr. 15 

 
1. Bauamt 
 
1.1 Tiefbau 
 
1.1.1 Ersatzneubau der Brücke über die Bachschleife und Neubau des 
Straßenabschnittes „Hainfeld“ in Arnstadt, OT Angelhausen 
Die Verkehrsfreigabe erfolgte am 2. April 2026. Derzeit befindet sich das 
Brückengeländer in der Fertigung. Wenn dieses verbaut wurde, wird ein Termin mit 
dem Fördermittelgeber zur Abnahme der Brücke und der Straße vereinbart sowie ein 
separater Termin zur Eröffnung der Straße. 
 
1.1.2 Planung Fußgängerbrücke Hausen 
Derzeit findet die Ausschreibung statt. 
 
1.1.3 Grundhafter Ausbau Schloßstraße 
Die Tiefbauarbeiten für den Fernwärme-Hausanschluss sind erfolgt. Zudem wurden 
die Abbruch- und Tiefbauarbeiten für Kabel im Gehweg (1. Bauabschnitt) durchgeführt. 
Weiterhin wurden die Tragschichten in der Zimmerstraße sowie der Dränbeton im 
Gehweg (1. Bauabschnitt) eingebaut.   
 
1.1.4 Gehwege 
 
1.1.4.1 Käfernburger Straße Ecke Rudolstädter Straße 
Die Arbeiten sollen bis zum Ende des zweiten Quartals fertiggestellt werden. 
 
1.1.4.2 Gehweg Dannheim 
Der Baubetriebshof soll den Gehweg zwischen der Bushaltestelle an der 
Ortsdurchfahrt und der Kindertagesstätte ertüchtigen. In diesem Zuge soll der Gehweg 
mit Betonpflaster befestigt werden, eine zusätzliche Straßenbeleuchtung geschaffen 
und das Buswartehaus im Sockelbereich erneuert werden. Der Baubeginn ist für Juni 
2026 angedacht. 
 
1.1.5 Löschwasserentnahmestellen 
 
1.1.5.1 Löschwasserentnahmestelle Schmerfeld 
Die Bauarbeiten haben am 23. März 2026 begonnen.  
 
1.1.5.2 Löschwasserentnahmestelle Branchewinda 
Derzeit wird der Bauantrag für die Maßnahme erstellt. 
 
1.1.5.3 Löschwasserentnahmestelle Reinsfeld 
Die Maßnahme befindet sich derzeit in Klärung mit dem Wasser-
/Abwasserzweckverband Arnstadt und Umgebung, da in dem angedachten 
Baubereich Abwasserrohre umgelegt und neu verlegt werden müssen.     
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1.1.6 Beteiligungen Baumaßnahmen Dritter 
 
1.1.6.1 Rosenstraße 
Das Thüringer Landesamt für Bau und Verkehr plant die Deckensanierung im Bereich 
Wachsenburgallee/Gothaer Straße. In diesem Zuge beteiligt sich die Stadt Arnstadt 
mit der Asphaltdeckensanierung an der Einmündung Rosenstraße. Die Bauzeit ist vom 
18. Mai bis 29. Mai 2026 geplant. Auftragnehmer ist die Wagner Asphalt GmbH. 
 
 
1.2 Hochbau 
 
1.2.1 Rathaus 
Die Umbauarbeiten in der Kämmerei sind erfolgt. Alle geplanten Büroräume sind 
zudem malermäßig fertiggestellt. Die Restarbeiten im Flur des zweiten 
Obergeschosses werden zeitnah erfolgen.  
Auf dem Dach des Glasverbinders wurde die Sonnenschutzanlage erneuert. Dazu 
musste die Altanlage zurückgebaut werden. Fünf neue Sonnenschutzmarkisen sorgen 
nun für ausreichend Beschattung. Die Anlage arbeitet im Automatikbetrieb und ist 
zudem mit einem Wind- und Regensensor gekoppelt.   
 
1.2.2 Prinzenhof 
 
1.2.2.1 Sicherungsarbeiten Lesesaal 
Die Arbeiten zur Notsicherung haben begonnen und verlaufen planmäßig. 
 
1.2.2.2 Sicherungsarbeiten Einfriedungsmauer 
Mit dem zweiten Teilabschnitt der Maßnahme wurde begonnen. 
 
1.2.2.3 Brandschutz im Gesamtkomplex 
Es hat eine Begehung des Planungsbüros zur Bestandsaufnahme der 
Brandmeldeanlage und Sicherheitsbeleuchtung stattgefunden. 
 
1.2.2.4 Brandschutz im Gesamtkomplex 
Die Schaffung einer weiteren Rauchabschnittstrennung im notwendigen Flur der 
Bibliothek wurde beauflagt. 
 
1.2.3 Schlossmuseum 
Die baugrundtechnischen Untersuchungen, welche auch als Planungsgrundlage für 
die Sanierung des Hoftores dienen, wurden im Bereich der Remise durchgeführt. 
Zudem wurde für die Sanierung des Hoftores die denkmalschutzrechtliche Erlaubnis 
beantragt und liegt vor. Die Arbeiten haben planmäßig begonnen und sollen Ende Mai 
2026 fertiggestellt werden. Die Einfahrt in den Schlossinnenhof ist seit der  
16. Kalenderwoche wieder möglich. 
Der Bauabschnitt zur Dekontamination läuft planmäßig. Derzeit werden die 
Holzbodenarbeiten durchgeführt.  
 
1.2.4 Neideckgelände 
Die Stahlkonstruktion für die Überdachung des Schlossmodells wurde aufgestellt. Es 
folgt die Wiederherstellung des Plattenbelages. 
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Der Pavillon ist gerichtet und befindet sich derzeit im Ausbau. Die Wände des 
Aufenthaltsraums und des Lagers sind hergestellt. Die Außentür und die Fenster sind 
eingebaut. Durch den Elektriker wurde die Rohbauinstallation hergestellt.  
Des Weiteren sind die Arbeiten am Gründach fast vollständig abgeschlossen. Die 
Malerfirma ist vor Ort und hat mit dem Anstrich aller sichtbaren Holzbauteile begonnen.  
 
1.2.5 Neideckturm 
Die Installation der Außenbeleuchtung wurde beauftragt.  
 
1.2.6 Jahn-Stadion 
Die Sanierung der Fassade des Lagergebäudes hat begonnen und soll in der  
18. Kalenderwoche abgeschlossen werden. Die Wartung des Tiefenbrunnens (Tiefe 
ca. 27,5 m) sowie die Erneuerung der zugehörigen Stahlseile ist in der  
16. Kalenderwoche erfolgt.    
 
1.2.7 Sportanlage Obertunk 
Die Wartung des Tiefenbrunnens (Tiefe ca. 14,5 m) erfolgte in der 16. Kalenderwoche.  
 
1.2.8 Gaststätte Alteburg 
Die vorbereitenden Arbeiten (Elektroinstallation und Sanitär) wurden abgeschlossen, 
sodass die Gaststätte am 1. April 2026 eröffnet werden konnte. Weitere Bautätigkeiten 
erfolgen bei laufendem Betrieb. 
 
1.2.9 Fischtor 
Die Maler- und Tischlerarbeiten haben begonnen. Zudem wurde eine neue Zuwegung 
zum Eingang des Gebäudes hergestellt. Außerdem wurden die Pflegemaßnahmen im 
Gartenbereich umgesetzt. 
 
1.2.10 Gärtnerhaus 
Für die Reinigung des Schachtes im Graben hinter dem Gärtnerhaus erfolgte die 
Auftragsvergabe an eine Spezialfirma. Der Schacht soll mittels eines Saugbaggers 
gereinigt werden. 
 
1.2.11 Reitplatz Angelhausen/Oberndorf 
Am Richterturm und dem angrenzenden Gebäudeteil wurde der Blitzschutz hergestellt. 
 
1.2.12 Energiemanagement 
Die Versorgerrechnungen wurden geprüft und freigegeben. 
 
1.2.13 Kindertagesstätte „Zauberland“, Rudisleben 
Die Malerarbeiten an der Fassade sind abgeschlossen. 
 
1.2.14 AWO Kindertagesstätte „Käferland“ 
Für die Schallschutzarbeiten ist der erste Bauabschnitt abgeschlossen. In den 
Eingangsbereichen wurden weitere Deckenelemente im Rahmen eines Nachtrags 
beauftragt. Im Außenbereich wurde der Plattenbelag vor dem rechten Eingang 
erneuert. Weitere durch Frost zerstörte Platten am linken Eingang wurden 
ausgetauscht. 
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1.2.15 AWO Kindertagesstätte „Angelhäuser Spatzen“, Angelhausen 
Die Malererarbeiten und die Montage der Schallschutzelemente sind abgeschlossen. 
Der Aufbau der Photovoltaikanlage ist erfolgt. 
 
 
1.3 Bau- und Liegenschaftsverwaltung 
 
1.3.1 Sachgebiet Liegenschaften 
 
1.3.1.1 Mieten/Pachten 
Für das Dorfgemeinschaftshaus Siegelbach wurde mit einem ortsansässigen Verein 
ein unbefristeter Überlassungsvertrag abgeschlossen. Der Verein vermietet das 
Dorfgemeinschaftshaus für Feierlichkeiten (z.B. Familienfeiern) kurzzeitig an Dritte 
und ist im Gegenzug für kleinere Reparaturen und die Pflege des Gebäudes und der 
Außenanlage zuständig.  
 
Für die Berggaststätte Alteburg wurde ein Gewerbemietvertrag abgeschlossen. Der 
Mieter übernimmt langfristig den gastronomischen Betrieb, der später noch eine 
kurzfristige Übernachtungsmöglichkeit in Form einer Ferienwohnung beinhalten soll. 
Der Mieter wird den Alteburgturm während der Betriebs- und Öffnungszeiten der 
Berggaststätte für Besucher öffnen. 
 
1.3.2 Sachgebiet Vergabe 
Es erfolgte eine halbjährliche Information der durchgeführten Vergaben im Bau-, 
Vergabe- und Umweltausschuss. Der nächste Bericht erfolgt im Sommer 2026. 
 
1.3.3 Stabsstelle Straßenreinigung/Winterdienst 
Das Sachgebiet Straßenreinigung/Winterdienst arbeitet derzeit an der Erstellung einer 
gemeinsamen Straßenreinigungs- und Winterdienstsatzung für die Stadt Arnstadt 
inklusive aller Ortsteile. Hierzu wird auch die geltende Gebührensatzung von einem 
beauftragten, externen Dienstleister überprüft. 
Weiterhin wird die Winterdienstsaison mit den beauftragten Dienstleistern ausgewertet 
sowie die bestehenden Aufträge überprüft. 
 
 

2. Amt für Stadtentwicklung und Umwelt 
 
2.1 Stadtplanung – Informelle Planung  
 
2.1.1 Konzept ISEK 2035 
Fortschreibung Integriertes Stadtentwicklungskonzept 
Am 4. Mai 2026 findet ein verwaltungsinterner Abstimmungstermin statt. Ziel des 
Termins ist die inhaltliche Abstimmung des Konzepts hin zu einem ersten 
zusammengefassten schriftlichen Entwurf und zur Überprüfung der festgelegten 
Meilensteine bzw. Kontrolle der Zeitschiene. Die Schlussrechnung hat bis zum Ende 
des Jahres zu erfolgen. 
 
2.1.2 Konzept Gemeindliches Entwicklungskonzept Oberes Wipfratal 
Das Konzept wurde abgeschlossen. 
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2.1.3 Konzept KWP 2025 
Neuaufstellung Kommunale Wärmeplanung 
Das Konzept wurde abgeschlossen. 
 
2.1.4 Konzept Klimaschutz 2025 
Neuaufstellung Klimaschutzkonzept 
Die Anregungen, Wünsche und sonstigen Informationen der Bürgerschaft werden 
abgewogen und entsprechend im Konzept berücksichtigt. Ende Mai soll das Konzept 
fertiggestellt werden. Dementsprechend erfolgt gerade die Abstimmung mit dem 
beauftragten Dienstleister sowie die verwaltungsinterne Abstimmung, hin zur 
Endredaktion des Konzepts. 
 
 
2.2 Stadtplanung – Bauleitplanung  
 
2.2.1 Bebauungsplan 50 „Zentrale Funktionen Rabenhold“ (Flächennutzungs-
plan 9. Änderung im Parallelverfahren) 
Mit Schreiben vom 27. März 2026 hat die Kommunalaufsicht keine Gründe festgestellt, 
die zur Beanstandung der Satzung als solche führen würden. Die Veröffentlichung der 
Satzung erfolgt im nächsten Amtsblatt am 2. Mai 2026. 
 
2.2.2 Bebauungsplan 5a – 4. Änderung „Nördlicher Kübelberg“ 
Der Beschluss zur Abwägung der Stellungnahmen zum Vorentwurf, zur Billigung des 
Entwurfs sowie zur Veröffentlichung des Entwurfs im Internet wurde im Bau-, Vergabe- 
und Umweltausschuss vorberaten und am 26. März 2026 im Stadtrat gefasst. Der 
Zeitraum der Beteiligung nach § 3 Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB erstreckt sich 
auf den Zeitraum vom 4. Mai 2026 bis 5. Juni 2026. 
 
2.2.3 Aufhebung Bebauungsplan 054 VE „Recyclingplatz“ Görbitzhausen 
Der Beschluss zur Einleitung eines Aufhebungsverfahrens des Bebauungsplans 
(Aufstellungsbeschluss) wurde am 17. März 2026 im Bau-, Vergabe- und 
Umweltausschuss vorberaten und am 26. März 2026 durch den Stadtrat gefasst. Die 
zeitnahe Bearbeitung des Verfahrens wird angestrebt. 
 
2.2.4 Aufhebung Bebauungsplan 056 VE „Über den Karnwiesen Schmerfeld“ 
Der Beschluss zur Einleitung eines Aufhebungsverfahrens des Bebauungsplans 
(Aufstellungsbeschluss) wurde am 17. März 2026 im Bau-, Vergabe- und 
Umweltausschuss vorberaten und am 26. März 2026 durch den Stadtrat gefasst. Die 
zeitnahe Bearbeitung des Verfahrens wird angestrebt. 
 
2.2.5 Aufhebung Bebauungsplan 082 VE „Beim See Marlishausen“ 
Der Beschluss zur Einleitung eines Aufhebungsverfahrens des Bebauungsplans 
(Aufstellungsbeschluss) wurde am 17. März 2026 im Bau-, Vergabe- und 
Umweltausschuss vorberaten und am 26. März 2026 durch den Stadtrat gefasst. Die 
zeitnahe Bearbeitung des Verfahrens wird angestrebt. 
 
 
2.3 Umwelt/Hochwasserschutz 
 
2.3.1 Renaturierung Wilde Weiße/Rückbau Wehr Dammweg 
Derzeit erfolgt die Vorbereitung der Vergabe der Planungsleistung für die 
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Renaturierung.  
 
2.3.2 Maßnahmen zur Starkregenvorsorge 
Die Neuerrichtung des Durchlasses über die Gomlitz in Reinsfeld ist durch die 
beauftragte Firma erfolgt.  
 
2.3.3 Sonstige Maßnahmen 
Es erfolgte, entsprechend der Ergebnisse der Baumkontrollen, die Fällung von 
Bäumen und Baumpflegemaßnahmen im Jonastal entlang der Wilden Weiße.  
 
 

3. Amt für Kinder, Jugend, Sport 
 
3.1 Auslastung der Kindertageseinrichtungen 
Die Statistik über die Nutzung der Kindertageseinrichtungen in der Stadt Arnstadt für 
die Monate März und April 2026 ist als Anlage beigefügt. 
 
3.2 Kindertagesstätten 
 
3.2.1 Kindertagesstätte „Zauberland“ 
23.-27.03.2026: Frühlingsfestwoche: gemeinsames Frühstück, alle 

Angebote rund um das Thema Frühling;  
Abschluss: alle Kinder der Kita gehen auf 
„Frühlingsentdeckungsreise“ 

02.04.2026: der Osterhase kommt 
10.04.2026: Bildungstag zum Thema Kommunikation, Vorbereitung und 

Durchführung eines Elternabends zum Thema 
Kinderschutzkonzept sowie Wach- und Schlafgruppe 

 
3.2.2 Kindertagesstätte „Pusteblume“ 
02.04.2026: der Osterhase kommt 
08.-09.04.2026: Teilnahme Milchparty und Verkehrserziehung im Rahmen 

der Ferienspiele der Bachschule 
17.04.2026: Frühjahrsputz: wir bereiten unseren Garten, gemeinsam mit 

Eltern und Kindern, auf den Sommer vor 
 
3.2.3 Kinderkrippe „Regenbogen" 
01.04.2026:  Ostereiersuchen für die Kinder 
20.04.2026:  Bildungstag - Nutzung des Tages für organisatorische 

Aufgaben im Zusammenhang mit der geplanten Schließung 
und Teambuilding 

 
3.2.4 Kindertagesstätte „Regenbogen“ 
01.04.2026: Osterfeier mit Besuch des Osterhasen 
20.04.2026: Bildungstag 
 
3.2.5 Kindertagesstätte „Benjamin Blümchen" 
08.04.2026: der Osterhase kommt zu Besuch – Schatzsuche im Garten 
10.04.2026:  Bildungstag zu verschieden aktuellen Themen (Kinder mit 

herausforderndem Verhalten/Förder-bedarf, Absprache zu 
Positionen/Verantwortlichkeiten, Elternarbeit) 
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15.04.2026: Sport- und Spielvormittag in der Geschwister-Scholl-Schule 
für die Vorschüler  

 
3.2.6 Kindertagesstätte „Schillerstraße“ 
02.04.2026: Osterbrunch und Besuch des Osterhasen 
10.04.2026: Bildungstag: „schwierige“ Verhaltensweisen von Kindern 

und warum sie mich triggern (Fall- und Biographiearbeit) 
     
3.2.7 Kindertagesstätte „Haus der lustigen Strolche“ 
01.-02.04.2026: Ostertage mit buntem Osterprogramm 
10.04.2026: Bildungstag: Dokumentation und Portfolioarbeit 
 
3.2.8 Kindertagesstätte „Wipfrataler Strolche“ 
25.04.2026:   Tag der offenen Tür/Eröffnung des Krippenbereiches 
06.05.2026:   Workshop: Resilienz 
 
 
3.3. Jugend und Sport 
 
3.3.1 Kinder- und Jugendtreff (KJT) „Auf der Setze“ 
31.03.-02.04.2026: „Locker & Cool“ – Präventionsprojekt zum Thema Alkohol 

und Rauchen der Klassenstufe 6 der Regelschule „Robert 
Bosch“ 

07.-10.04.2026: Ferienspiele Ostern, Cluböffnungszeit 13.00 Uhr bis 18.00 
Uhr 

13.-17.04.2026: „Osterfreizeit Reinsfeld“ und talentCAMPUS „Graffiti“ in 
Kooperation mit der Volkshochschule Arnstadt-Ilmenau 

24.04.2026: „Clubrat“ 
25.04.2026: Kinderrechte - Aktion zum Arnstädter Citylauf in 

Kooperation mit Kinder- und Jugendschutzzentrum 
Baumhaus/Marienstift Arnstadt 

 
3.3.2 Kinder- und Jugendbeteiligung 
27.03.2026: Vollversammlung des Kinder- und Jugendbeirats inklusive 

Podiumsdiskussion 
 
3.3.3 Bereich Sport-/Spielplätze 
02.04.2026: Eröffnung des Bewegungsparcours auf dem Spiel- und 

Bolzplatz in Rudisleben 
08.04.2026: dritter und letzter Lauf der erfolgreichen Sportident-

Winterstundenlaufserie mit Musik im Schlossgarten 
 
3.3.4 Bereich Radverkehr 
März/April 2026: mehrere Treffen zur Vorbereitung des Stadtradelns vom 

01.05.2026 bis 21.05.2026 
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4. Kulturbetrieb 
 
4.1 Bibliothek 
Die Kinderbibliothek führte im Berichtszeitraum folgende Angebote durch: 

 Lesungen und Bibliothekseinführungen für Grundschulen und 
Kindertagesstätten aus Arnstadt und Umgebung (insgesamt 7 Termine) 

 Geschichtenzeit für Kinder ab 4 Jahre – öffentlich 
 Schnupperstunde für Minis (1-3 Jahre) 
 edukativer Schulvortrag zum Thema Armenien als Nachklang eines 

erfolgreichen Projekts zu Jahresbeginn  
 
Des Weiteren wurde zum Internationalen Tag des Kinderbuches am 2. April eine 
Online-Lesung vorbereitet und über Social Media veröffentlicht. 
 
Die Hauptbibliothek bereitete im Berichtszeitraum folgende Angebote vor bzw. führte 
diese durch: 

 öffentliche Lesung der lokalen Autorin Robin Bergauf aus Weimar 
 Ausstellung der renommierten Comiczeichnerin Olivia Vieweg aus Weimar, die 

ihre Werke unter anderem auf Buchmessen in Leipzig und Bologna präsentiert 
 Reisevortrag in Zusammenarbeit mit der Volkshochschule Ilm-Kreis 

 
Insgesamt wurden im Berichtszeitraum 24 Veranstaltungen geplant, davon 15 für 
Erwachsene und neun für Kinder. Die Besucherzahl für angemeldete bzw. bereits 
durchgeführte Veranstaltungen beträgt circa 260 Gäste. 
 
Für das anstehende Jubiläum „150 Jahre Bibliothek in Arnstadt“ am 27. Juni wurden 
die Vorbereitungsarbeiten im Berichtszeitraum fortgesetzt. Geplant ist ein 
umfangreiches Programm für alle Altersgruppen. 
 
 

4.2 Schlossmuseum 
Die neue Sonderausstellung „Pracht und Prunk – Schierholz Porzellan“ stößt auf 
großes Interesse. Bei der Ausstellungseröffnung am 13. März konnten 200 Gäste 
begrüßt werden. In den darauffolgenden zwei Wochen lagen die Besucherzahlen 
ebenfalls deutlich über dem üblichen Niveau. Bis Ende März wurde im Vergleich zum 
gleichen Zeitraum des Vorjahres ein Zuwachs von 60 % verzeichnet (März 2025: 489 
Besucher; März 2026: 819 Besucher). Am 9. April erschien ein kurzer Beitrag im MDR 
zur Ausstellung im Rahmen der Veranstaltungstipps für das Wochenende im 
Fernsehen, welcher zwei Tage zuvor in der Sonderausstellung gedreht wurde.  
 
Die ursprünglich ab Ende Juni vorgesehene Bodypainting-Ausstellung wird 
voraussichtlich auf Mitte August bzw. Mitte September verschoben. 
 
Am 31. März traf sich der Kinder-Museums-Club unter der Leitung der 
Museumspädagogin. Dieses Mal nähten die Teilnehmer eine Osterhasentasche und 
lernten dabei verschiedene Gewebearten sowie deren Verarbeitung kennen. Die 
nächste Sitzung des Kinder-Museums-Clubs findet am 28. April statt.    
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Vom 3. bis 19. April fand im Schlossmuseum eine Ostereiersuche mit Verlosung statt.  
 
Am 12. April feierte das Schlossmuseum die „Tage des Thüringer Porzellans“. Um 14 
Uhr bot die Direktorin eine Führung durch die Sonderausstellung „Pracht und Prunk – 
Schierholz Porzellan“ an. Im Anschluss folgten eine Vorführung zur Blumenmalerei in 
der Beletage sowie ein Kaffeeklatsch mit ehemaligen Mitarbeitern der Manufaktur. 
Insgesamt konnten an diesem Tag 183 Gäste im Museum begrüßt werden. 
 
Seit dem 13. April erfolgt die Umräumung der historischen Vitrinen aus „Mon plaisir“. 
Dieses Mal wurde Raum 1.06 bearbeitet, der zum Internationalen Museumstag am  
17. Mai als „Schauwerkstatt“ wieder für das Publikum geöffnet wird. Dort wird erstmals 
eine fertiggestellte Vitrine aus der Puppenstadt präsentiert, bestehend aus mehreren 
Stuben, die in ihren ursprünglichen historischen Zustand zurückversetzt wurden. Alle 
Stuben werden mit restaurierten bzw. konservierten Puppen und Objekten 
ausgestattet und mit einer neuen Beleuchtung inszeniert. 
 
Am 15. April fand eine Abenddiskussion zum Thema „Wie und warum man Schierholz-
Porzellan sammelt“ zwischen Frau Szalay und Christian Hühn (Inhaber von „Christian 
Hühn – Schmuck, Design, Juwelen, Antiquitäten“) statt. Die Veranstaltung ist Teil der 
Sonderausstellung „Pracht und Prunk – Schierholz Porzellan“. 
 
Am 21. und 29. April bot die Museumspädagogin Führungen für Kinder und Erzieher 
verschiedener Arnstädter Kindergärten mit anschließendem Puppenbau-Workshop in 
der Rankestraße an. 
 
Am 7. Mai soll eine weitere Veranstaltung im Rahmen der Sonderausstellung „Pracht 
und Prunk – Schierholz Porzellan“ stattfinden, mit einem Abendvortrag durch Jürgen 
Ludwig, der in der DDR als Journalist tätig war und im Rahmen seiner damaligen Arbeit 
eine Fotoserie von Mitarbeitern der Manufaktur erstellt hat.  
 
 
4.3 Tierpark 
Besonders erfreulich war die erste Nachzucht bei den Thüringer Waldziegen in diesem 
Jahr. Diese seltene Rasse steht auf der Roten Liste der bedrohten Haustiere. Mit der 
Nachzucht leistet der Tierpark einen wichtigen Beitrag zum Erhalt dieser gefährdeten 
Haustierrasse und trägt aktiv zur Sicherung der genetischen Vielfalt bei. Über das 
Thema berichtete der MDR bereits am 12. März live aus dem Tierpark. 
 
In der 14. Kalenderwoche erfolgte die jährliche TÜV-Überprüfung der Spielplatzanlage. 
Außer kleineren, schnell behebbaren Mängeln und dem eingeplanten Austausch des 
Fallschutzes gab es keine Anmerkungen. 
 
Am 5. April fand das diesjährige Osterfest im Tierpark statt. Es wurde auch in diesem 
Jahr vom Arnstädter Tierparkverein organisiert. Es gab verschiedene Angebote für die 
großen und kleinen Gäste. Für die Kinder wurden verschiedene Attraktionen 
angeboten, darunter Kinderschminken, Bastelangebote, Ponyreiten sowie ein 
Kinderkarussell. Insgesamt nutzten das Angebot ca. 1.000 Gäste für einen Besuch im 
Tierpark. 
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Die Fahrradstellplätze vor dem Tierpark sind nicht immer ausreichend und zudem in 
die Jahre gekommen. Aus diesem Grund wird derzeit gemeinsam mit dem Bauamt 
eine Erweiterung der Stellplätze geprüft. 
 
Derzeit werden die Koppeln im Hopfengrund überprüft, gepflegt und instandgesetzt. In 
diesem Zuge werden unter anderem die Stromzäune kontrolliert und erneuert, die 
Flächen ausgebessert und alle notwendigen Arbeiten durchgeführt, um eine 
artgerechte und sichere Nutzung während der Sommermonate zu gewährleisten. 
 
 
4.4 Tourismus 
Die Tourist-Information hat zum Bach-Festival Arnstadt mehrere Programmpunkte 
beigesteuert. Neben Stadt- und Museumsführungen wurden musikalische Rundgänge 
sowie Führungen auf dem Neideckturm angeboten. Auch die diesjährige Orgeltour, die 
in die Bachorte Eisenach und Ohrdruf führte, wurde von der Tourist-Information 
organisiert. 
 
Die Thüringer Tourismus GmbH (TTG) arbeitet derzeit an der Fortschreibung der 
Tourismusstrategie des Freistaates. Im April fanden zwei zentrale Veranstaltungen im 
Rahmen dieses Strategieprozesses statt (Workshop „Zukunftswerkstatt Tourismus“ 
sowie Sitzung der Steuerungsgruppe zur Tourismusstrategie). Die Stadt Arnstadt ist 
aktiv in die Entwicklung eingebunden, da sie den Vorstand im Verein Städtetourismus 
in Thüringen e.V. stellt. 
 
Am 1. April trafen sich Mitarbeiter der Tourist-Information und des Theatervereins zu 
einem Abstimmungsgespräch. Themen waren unter anderem die Programmplanung 
für die kommende Spielzeit, gemeinsame Werbemaßnahmen sowie technische und 
organisatorische Fragen des Ticketverkaufs. Die Tourist-Information ist die wichtigste 
Vorverkaufsstelle für das Arnstädter Theater. Die Gespräche zur Zusammenarbeit 
finden zweimal jährlich statt. 
 
Die Initiative Erfurter Kreuz unterstützt den Wander- und Freizeitverein Arnstadt bei 
der Entwicklung eines neuen Aktivangebotes. Die dafür benötigten Mittel wurden im 
vergangenen Jahr bei der Team-Challenge gesammelt. Gemeinsam mit dem 
Arnstädter Forst und der Tourist-Information entstand das Konzept für einen 
Rundwanderweg zwischen der Alteburg und dem Jungfernsprung. Der Weg wurde 
inzwischen vom Wander- und Freizeitverein markiert. Bis zur nächsten Team-
Challenge im September soll ein Audioguide den Rundweg ergänzen und erlebbar 
machen. 
 
 
 
Frank Spilling 
Bürgermeister 
 
Anlage
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